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Vorbemerkungen  Bereiten Sie den Hausgottesdienst vor, indem Sie eine (selbst gestaltete 
Oster-)Kerze, ein Christusbild und/oder Blumen aufstellen; verteilen Sie 
ggf. Lesungen auf die Anwesenden. Abk.: Lt = Leitung, L = Vorleser/in 
(Lektor), A = Alle; kursiv stehen Hinweise zum Ablauf. Wenn Sie den 
Gottesdienst alleine feiern, passen Sie jeweils die Textvorschläge von 
der Wir- in die Ich-Form an. ς Beginnen Sie den Gottesdienst nach einer 
Zeit der Sammlung mit dem Entzünden der Kerze. 

ERÖFFNUNG   

Eröffnungslied  
GL 318 (nur jew. 
die obere der 
beiden Textzeilen) 
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Kreuzzeichen  
und  

Lt 
A 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 

liturgische 
Eröffnung 

Lt Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaft auferstanden. Halleluja! In 
dieser Gewissheit feiern wir heute Ostern, das Fest der Auferstehung 
Jesu Christi. Wir kommen dazu alǎ αIŀǳǎƪƛǊŎƘŜά ȊǳǎŀƳƳŜƴΦ 5ƛŜ 
Einschränkungen zur Eindämmung der Corona-Epidemie sind 
schmerzlich. Zugleich lässt uns diese Krise erkennen, dass wir uns im 
Gebet mit vielen anderen Christen jetzt verbinden können. 

Eröffnungsgebet 
der Messfeier  
am Ostersonntag 

Lt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A 

Lasst uns zu Beginn in einer Zeit der Stille zu Gott beten.  
ς Stille ς 
Allmächtiger, ewiger Gott, 
am heutigen Tag hast du durch deinen Sohn den Tod besiegt  
und uns den Zugang zum ewigen Leben erschlossen. 
Darum begehen wir in Freude das Fest seiner Auferstehung. 
Schaffe uns neu durch deinen Geist, damit auch wir auferstehen  
und im Licht des Lebens wandeln. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, der in der Einheit des Heiligen 
Geistes, mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 

VERKÜNDIGUNG DES WORTES GOTTES 

Lesung  
Apg 10,34a.37-43 

L 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
L 
A 

Lesung aus der Apostelgeschichte 

 
Wort des lebendigen Gottes. 
Dank sei Gott. 
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Antwortpsalm  
Vv. aus Ps 118 
GL 175,2 als KV 
 
 

 

 
ς Der KV wird nach jedem Doppelvers und am Schluss wiederholt. ς 

 
Evangelium  
Joh 20,1-9 
 

L 
A 

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 
Ehre sei dir, o Herr.  
ς Alle bezeichnen sich mit dem Kreuzzeichen auf Stirn, Mund u. Brust. ς 

 

 
 L 

A 
Evangelium unseres Herrn Jesus Christus. 
Lob sei dir, Christus. 
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ς Hier kann der Halleluja-Ruf wiederholt werden, der Kanon gesungen 
werden und/oder eine Zeit der Stille gehalten werden. ς  

 
Lesepredigt von 
Abbé Corneille 

L Liebe Schwestern und Brüder im Herrn, 
In unserer Kirche ertönt der Halleluja-Ruf so laut und so feierlich: 
α!ǳŦŜǊǎǘŀƴŘŜƴ ƛǎǘ ŘŜǊ IŜǊǊΤ 9Ǌ Ƙŀǘ ŘŜƴ ¢ƻŘ ōŜǎƛŜƎǘΤ IŀƭƭŜƭǳƧŀΗά Wer hört 
aber diesen mächtigen Siegesruf? !ƭƭŜǎ ƛǎǘ ƭŜŜǊΧΗ 5ŀǎ ƛǎǘ ŦǸǊ Řŀǎ ƘŜǳǘƛƎŜ 
Hochfest sehr ungewöhnlich. αOstern ohne Kirche! Es hat vorher so 
Ŝǘǿŀǎ ƴƛŜ ƎŜƎŜōŜƴάΣ ǊǳŦǘ ŘŜǊ ŜƛƴŜ ƻŘŜǊ ŘŜǊ ŀƴŘŜǊŜΦ Trotzdem ist mir die 
Inspiration nicht verschwunden und die Stimme lässt nicht nach. Denn 
ich stelle mir die vielen Herzen vor, die geistig diese Kirche bestürmen, 
um in der tiefsten Verbundenheit mit den Schwestern und Brüdern den 
Todesüberwinder zu preisen. Welche Botschaft hat aber der 
Auferstandene für uns, die heute unter schwierigen Umständen seinen 
Sieg feiern? 
α5ƛŜ bŀŎƘǘ ƛǎǘ ǾƻǊōŜƛΣ ŘŜǊ Tag bricht anάΣ ǎŀƎǘ ŜǊ. Das ist die Botschaft, 
die diese Osterkerze weiterträgt. Sie werden bestimmt sehen, wie 
schön sie in unserer Kirche brennt. Ihr Licht, liebe Gemeinde, ist dazu 
bestimmt, dass es sich verteilt, dass es in jedem Herzen das Dunkel 
unserer Ängste und Sorgen vertreibt. Wie soll ihr aber so etwas 
gelingen, wenn in der Welt die Krankheit wütet und unsere Freiheit 
einschränkt, während wir bei dieser Feierlichkeit von Befreiung 
sprechen. Hören wir richtig, dass der Herr uns befreit hat? Die 
Botschaft des Lebens, die wir gewöhnlich um die Zeit hören, wenn es 
Frühling wird, kommt, so scheint es, nicht gut an. Ist es, liebe 
Gemeinde, noch dunkel in unserem Herzen, die Nacht viel länger, als 
wir uns vorgestellt haben, dürfen wir die Hoffnung auf die Rückkehr des 
Lebens nicht aufgeben. Das heutige Evangelium macht uns Mut: Es ist 
noch dunkel, als Maria von Magdala sich auf den Weg zum Grab Jesu 
macht. Ihre Stimmung ist aber anders, als sie den Rückweg antritt! Der 
Glaubensweg, liebe Schwestern und Brüder, ist oft mühsam. Trotzdem 
lohnt es sich, ihn zu gehen, würde Petrus uns aus Erfahrung sagen. Wie 
oft machen wir uns auf schwankendem Boden sesshaft, bleiben 
unbeweglich, träge und stur, selbst wenn Gott uns ruft, um uns die Tür 
in eine neue Welt zu öffnen! 
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Es fällt uns auf, liebe Gemeinde, dass  im heutigen Evangelium oft vom 
α{ŜƘŜƴά ŘƛŜ Rede ist. Maria von Magdala sieht Ungewöhnliches am 
Grab. Da stimmt etwas nicht, hat sie wohl einen Moment gedacht. So 
ähnlich äußern wir uns auch in bestimmten Situationen. αUnbegreiflich, 
absurdΗάΣ ǊǳŦŜƴ ǿƛǊ Řŀƴƴ. Der Glaube gebe Stärkung der Schwachheit 
der Sinne, würde Thomas von Aquin sagen! Petrus sieht auch etwas, 
wie auch Johannes. Das Licht, das am Ostermorgen leuchtet und den 
neuen Tag ankündigt, Schwestern und Brüder, ist dazu bestimmt, dass 
wir unsere Blindheit überwinden und zu Sehenden werden. 
Ich bin fest überzeugt, liebe Gemeinde, dass Glauben ein tieferes, 
helleres Sehen ist, ein Verkünden dessen, was nach unserem Ermessen 
nicht möglich ist. Ostern iǎǘ Řŀǎ CŜǎǘ ŘŜǎ DƭŀǳōŜƴǎΦ α9Ǌ ǎŀƘ ǳƴŘ ƎƭŀǳōǘŜά 
(Joh 20,8). Gott sagt uns zu, dass wir nun mehr sehen dürfen, als wir 
sehen können; dass durch seine mächtige Hand nichts mehr unmöglich 
ist. Das Unmögliche wird möglich.  
Unser Leben, liebe Gemeinde, ist nicht unsere Leistung. Es ist göttlich. 
Es endet bestimmt nicht dort, wo wir mit unseren Kräften am Ende 
sind.  Unser Weltzustand lässt uns nachdenklich werden, traurig wie 
Johannes, der unter dem Kreuz sah, wie sein Herr und Meister den 
Geist aufgab und  wie αŘŀǎ [ŜōŜƴά ǎƛŎƘ ōŜǎǘŀǘǘŜƴ ƭƛŜǖΦ  ²ƛŜ ŜǊ ŘǸǊŦŜƴ 
wir am Ostermorgen in unserem Glauben die Rückkehr des Lebens 
wahrnehmen. αLŎƘ ǿŜǊŘŜ ƴƛŎƘǘ ǎǘŜǊōŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ƭŜōŜƴΣ ǳƳ ŘƛŜ ¢ŀǘŜƴ 
ŘŜǎ IŜǊǊƴ Ȋǳ ǾŜǊƪǸƴŘŜƴά όtǎммуΣмтύΦ Halleluja! 

 

ANTWORT DER HAUSGEMEINDE 

Glaubens- 
bekenntnis 

Lt Die Osternacht ist seit den Anfängen der Kirche der bevorzugte 
Tauftermin. Wo keine Täuflinge da sind, wird in der Osternacht der 
Taufe gedacht und der Glaube gemeinsam bekannt. ς Wir tun dies 
heute auch: Wir erinnern uns daran, was uns die Taufe bedeutet und 
sprechen zusammen das Apostolische Glaubensbekenntnis: 
ς Stille ς 
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des 
Himmels und der Erde,  
und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 
empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten Tage auferstanden 
von den Toten, aufgefahren in den Himmel; er sitzt zur Rechten Gottes, 
des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu richten die 
Lebenden und die Toten.  
Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige katholische Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der 
Toten und das ewige Leben. Amen. 

Lobpreis 
 
 
 
 
 
 

Lt 
 
 
 
 
 
 

Mit der Taufe sind wir aufgenommen in den Leib Christi. Wenn wir 
heute zusammen Gottesdienst feiern, vertrauen wir darauf, dass 
Christus gegenwärtig ist, wo sich zwei oder drei in seinem Namen 
versammeln. ς Gott hat zu uns gesprochen in den Worten der Heiligen 
Schrift. Auch in seinem Wort ist er unter uns. ς Mit diesem österlichen 
Lobpreis stimmen wir nun ein in den Chor aller, die heute auf der 
ganzen Welt das Fest der Auferstehung Jesu feiern und rufen: 
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GL 670,8-9 
 
 

 
 
 
 
 
A 

ς Lt betet im Wechsel mit den Anwesenden,  
die mit dem Ruf bekräftigend einstimmen ς 

 
 Lt 

 
 
A 

Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, für das Leben, das du geschaffen 
hast. Die ganze Welt hältst du in der Hand, und wir dürfen dich unseren 
Vater nennen. 
Dir sei Preis Χ 

 Lt 
 
 
 
 
A 

Wir danken dir für deinen Sohn Jesus Christus, unseren Herrn und 
Bruder. Durch ihn wurde deine Güte in menschlicher Gestalt sichtbar. 
In seinem Tod und seiner Auferstehung hast du uns erlöst und 
bleibende Hoffnung geschenkt. Er ist das Wort, das uns den Weg weist, 
er ist die Wahrheit, die uns frei macht. 
Dir sei Preis Χ 

 Lt 
 
 
A 

Wir preisen dich für den Heiligen Geist, der uns zusammenführt und als 
Kirche eint. Aus seiner Fülle haben wir empfangen, aus seiner Kraft 
dürfen wir leben. 
Dir sei Preis Χ 

 Lt 
 
 
A 

Wir danken dir für alle, die den Weg mit uns gemeinsam gehen 
und ihr Leben mit uns teilen; für alle, die bei uns bleiben in Stunden der 
Freude, aber auch in Stunden der Not und der Angst. 
Dir sei Preis Χ 

 
 
 
 
 
 
Gloriahymnus  
GL 168 

 Wir preisen dich, Herr, unseren Gott, durch ihn, Jesus Christus, deinen 
Sohn, im Heiligen Geist und stimmen ein in den Lobgesang der 
himmlischen Chöre: 
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Fürbitten Lt 

L 
 
A 
L 
 
A 
L 
 
 
A 
 
L 
 
A 
L 
 
 
A 

Lasst uns nun Fürbitte halten und unsere Anliegen vor Gott tragen: 
Lasst uns beten für alle, die unter der Corona-Epidemie leiden, und alle 
Kranken. ς Stille ς Lebenspendender Gott:  
Wir bitten dich, erhöre uns. 
Lasst uns beten für alle, die Kranke versorgen und Leid lindern.  
ς Stille ς Lebenspendender Gott:  
Wir bitten dich, erhöre uns. 
Lasst uns beten für alle, die in dieser Zeit Verantwortung tragen: in 
Politik, Gesellschaft und Gesundheitswesen. 
ς Stille ς Lebenspendender Gott:  
Wir bitten dich, erhöre uns. 
Lasst uns beten für alle, die heute zuhause Ostern feiern, und die ganze 
Kirche. ς Stille ς Lebenspendender Gott:  
Wir bitten dich, erhöre uns. 
Lasst uns beten für die, mit denen wir hier zum Gottesdienst 
versammelt sind, und für die, die wir vermissen. ς Stille ς 
Lebenspendender Gott:  
Wir bitten dich, erhöre uns. 
ς Weitere Fürbitten können eingefügt werden. ς 

 Lt Alle unsere Bitten fassen wir zusammen in dem Gebet, das der Jesus 
uns zu beten gelehrt hat: 
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Vaterunser A Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name.  
Dein Reich komme.  
Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.  
Unser tägliches Brot gib uns heute.  
Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern 
Schuldigern.  
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen. 

 
ABSCHLUSS 

  

Segensbitte 
GL 675,4 

Lt 
 
 
 
A 

Der Friede des Auferstandenen wohne in uns. 
Die Freude des Auferstandenen erfülle uns. 
Die Liebe des Auferstandenen durchdringe uns.  
Der Segen des Auferstandenen begleite uns.  
Amen.  

Kreuzzeichen  Lt 
 
A 
Lt 
A 

Das schenke uns der dreieine Gott: der Vater, der Sohn  
und der Heilige Geist.  
Amen. 
Singet Lob und Preis. 
Dank sei Gott, dem Herrn. 

Schlusslied  
GL 329 
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Hörbeispiele  zu den Liedern und Rufen finden Sie bei Bedarf im Internet unter: 

https://dli.institute/wp/aufnahmen-der-lieder-aus-dem-gotteslob-
stammteil  
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